
Im Jahr 2007  fand der Tag des Flüchtlings mit dem Motto "Flüchtlinge schützen 
- nicht abschieben!" am 28. September 2007 statt.  
 
Die dazu stattgefunden Veranstaltungen und Aktionen sind in der Regel in den 
jeweiligen Programmen der Städte zur Interkulturellen Woche  (siehe 
Veranstaltungsdatenbank) enthalten. Für weitere Informationen können Sie sich 
auch an die Flüchtlingsräte ihres Bundeslandes wenden. 
 
Beispielhaft finden Sie auf dieser Seite einige Veranstaltungen aus dem Jahr 2007 - 
nach Städten (Z - A) - aufgeführt: 
 
 
Ulm: Freitag, 28. September 2007: ab 14 Uhr: Flüchtlingsschutz im Abseits: Aktion 
zum Tag des Flüchtling   
Infostand Hirschstraße, Ulm  
  
Tübingen: Freitag, 28. September 2007: ganztägig: Infostand, Aktionen, 
Kulturprogramm zur europaweiten Asylpolitik, 
Ausstellung zum Thema „Da-Sein“ 
Ort: Holzmarkt  
Veranstalter: Asylzentrum Tübingen: Tel. 07071/44115 
 
Tübingen: Freitag, 28. September 2007: 10.00 Uhr: „Wie ich nach Deutschland kam“ 
Erzählcafé für Schüler der 3./4. Klasse 
Ort: Stadtteilhaus Wennefelder Garten Nr. 22/1 
Veranstalter: Caritas Zentrum Tübingen 
 
Tübingen: Freitag, 28. September 2007:16.00 Uhr: Afro-ukrainischer Nachmittag 
und Abend, Dia-Präsentationen über die Ukraine, Kenia, Togo und Ghana; 
Diskussion: Ohne Bildung – keine Chance; Lesung von Luba Maier: Ein Tagebuch 
aus Kenia – Kenias Kinder; Sprachkurs: Ukrainisch, Suaheli und Ewe für Anfänger; 
Instrumente zum Kennenlernen: Trommel aus Togo und Kayamba aus Kenia zum 
Mitspielen; Tanzabend 
Ort: Kulturhalle, Nonnengasse 19  
Veranstalter: Integramus e.V. und Afrikanische Studentenunion 
 
Tübingen: Freitag, 28. September 2007: 19.00 UHR: Ökumenischer Gottesdienst 
„Ungerechtigkeit macht Flüchtlinge“ 
Ort: Martinskirche 
Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kirchen  
und Asylzentrum Tübingen: Neckarhalde 32; Tel. 07071/44115 
 
Stuttgart: Sonntag, 23. September 2007: 10 Uhr: Gottesdienst: "Vergesst die 
Gastfreundschaft nicht. Denn so haben einige, ohne es zu wissen, Engel bei sich 
aufgenommen."  
Ort: Kirche St. Konrad:  
 
Stuttgart: Samstag, 28. September 2997: 18-23 Uhr: Kultur- und Politikfestival zum 
Tag des Flüchtlings. "Flüchtlinge schützen – Talente nützen",  
Ort: DGB-Haus, Willi-Bleicher-Str. 20  
Veranstalter: AK Asyl Stuttgart  
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Schwerin: Freitag, 28.September 2007 "Flüchtlinge schützen - nicht abschieben". 
Einführung in das Asylrecht und öffentliche Diskussion mit Vertretern des 
Innenministeriums des Landes MV, der Kirchen in Mecklenburg-Vorpommern und 
von Nicht-Regierungsorganisation Ort: Arsenalstraße 8 (Haus der Kultur), 19053 
Schwerin Flyer  
Veranstalter: Flüchtlingsrat Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
 
Schwäbisch Gmünd: Montag, 1.Oktober 19.30 Uhr: Integration und 
Integrationspolitik 
Vortrag: Heiko Kauffmann 
Veranstalter: BI gg. Fremdenfeindlichkeit – AK Asyl 
 
Schwäbisch Hall: Samstag, den 06. Oktober: Flohmarkt  
Veranstalter: AK Asyl SHA    
  
Saarbrücken: Donnerstag, 4. Oktober 2007, 19.30 Uhr  
„Patienten 3.Klasse – zur gesundheitlichen Situation von Flüchtlingen“ 
Referent/innen: Dr. Birgit Behrensen (Universität Osnabrück); Jochen Gallenkamp 
(Fachklinik für Psychiatrie undPychotherapie, Wallerfangen), Peter Nobert 
(Rechtsanwalt, Saarlouis)  
Veranstalter: Saarländischer Flüchtlingsrat e.V. und der Deutsch-Ausländischen 
JugendClubs (DAJC) Saarbrücken in Kooperation mit der Heinrich-Böll-Stiftung Saar 
und mit Unterstützung durch das Zuwanderungs- und Integrationsbüro (ZIB) und 
Integrationsbüro ZIB der Landeshauptstadt Saarbrücken. Ankündigung Kino 8 1/2: 
Ort: im Kino 8 1/2, Saarbrücken Nauwieserstraße 19  
  
Saarbrücken: 28. September 2007: 10.00 bis 14.00 Uhr: Frauen auf der Flucht- 
Warum Frauen fliehen müssen und wie sie in Deutschland leben 
Ort: Katholische Hochschule für Soziale Arbeit, Rastpfuhl 12a, Saarbrücken 
Eine Veranstaltung des Diakonischen Werkes an der Saar gGmbh in Kooperation mit 
dem Zuwanderungs- und Integrationsbüro der Landeshauptstadt Saarbrücken und 
der Stiftung Demokratie Saarland 
Flyer 
  
Rotenburg: Donnerstag, 27. September 2007: ab 19 Uhr: Tag des Flüchtlings: "Zu-, 
Ein- und andere Wanderungen“. 
Dabei geht es um Neubürger des Landkreises Rotenburg. Sie haben in Gedichten, 
Kurzgeschichten und Liedern das Erlebte verarbeitet und werden vortragen. Dazu 
gibt es Reggae aus Jamaika und kurdische Musik aus Syrien.  
Der Eintritt ist frei. Es wird um eine Spende gebeten, die dem Freibettenfonds des 
Diakoniekrankenhauses zufließen wird. Kindern aus Krisengebieten wird damit die 
Behandlung schwerster Krankheiten und Verletzungen ermöglicht.  
Ort: Kantor-Helmke-Haus (KHH) 
  
 
Reutlingen: Freitag, den 28. September: 19.00 Uhr: »Grenzenlos« Ökumenischer 
Gottesdienst zum Tag des Flüchtlings 
Ein Gottesdienst, der an die Wege von Flüchtlingen in dieser Welt erinnert. 
Anschließend gemütliches Beisammensein in der 
Nikolaikirche unter dem Motto »Wenn jeder gibt, was er hat, dann werden alle satt«. 
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Dabei ist Zeit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Wer möchte, darf auch gerne 
etwa zum Essen mitbringen. 
Eingeladen sind Einheimische, Flüchtlinge und Menschen aller Religionen. 
Ort: Nikolaikirche, Nikolaiplatz 
Veranstalter: Programm-AG Interkulturelle Woche 2007, Evang. Asylpfarramt, AK 
Flüchtlinge, amnesty international, Ital. Gemeinde 
  
Reutlingen: Samstag, den 29. September: 10.00-18.00 Uhr:  »Europa macht dicht«: 
Information und Aktion zum Tag des Flüchtlings rund um die Citykirche 
Europa macht dicht – Europa ist dicht. Die europäische Grenzschutzpolitik sorgt 
dafür, dass Flüchtlinge kaum noch nach Europa kommen. Menschen ertrinken im 
Mittelmeer, die Zahlen derjenigen, die bei der Flucht ums Leben kommen, werden 
immer höher. Menschen haben Gründe, warum sie fliehen. Lebensgrundlagen 
werden ihnen entzogen. Die Politik der reichen Industriestaaten 
ist dafür mitverantwortlich. Ein breites und buntes Bündnis von Gruppen wird mit 
unterschiedlichen Informationen und Aktionen zur Stelle sein. 
Ort: Citykirche Nikolaiplatz 
Veranstalter: Asylpfarramt, AK; Flüchtlinge, amnesty international, Eine-Welt-Laden, 
attac, Friedensgruppe, Jugendgemeinderat, EPIZ  u.a. 
  
Potsdam: 28.September 2007: 19:30 Uhr: "Menschenwürde mit Abstrichen? Film 
und Diskussion mit PolitikerInnen und Betroffenen 
gemeinsam mit der Flüchtlingsberatungsstelle des Diakonischen Werkes und der 
evangelischen Ausländerseelsorgerin 
Ort: KUZE, Hermann-Elflein-Str. 10, Potsdam 
  
Osnabrück: Freitag, 28. September 2007, 17 Uhr: Ökumenischer Gottesdienst zum 
Tag des Flüchtlings: Kein Asyl. Nirgends? 
Die Zahl der Asylsuchenden und Flüchtlinge in Deutschland nimmt von Jahr zu Jahr 
ab. Die Asylanerkennungen gehen ständig zurück. Gibt es überhaupt noch eine 
Chance für Verfolgte und Bedrängte, Aufnahme und Zuflucht zu finden? Wie müssen 
die Flüchtlinge, die es trotz der vielen Hindernisse hierher geschafft haben, leben? 
Welche Perspektiven, hier dauerhaften Schutz zu finden, haben sie? Welche 
Verantwortung tragen wir als Aufnahmegesellschaft? 
Mit diesen Fragen beschäftigt sich der Gottesdienst zum „Tag des Flüchtlings“, den 
das regionale Ökumenische Netzwerk „Asyl in der Kirche“ wie in den Jahren zuvor in 
der Osnabrücker Fußgängerzone feiert. 
Ort: Nikolaiort, Osnabrück 
Veranstalter: Ökumenisches Netzwerk „Asyl in der Kirche“ 
  
Offenbach: Freitag, 28.September 2007: Diskussionsveranstaltung zum Bleiberecht, 
siehe Programm Offenbach 
  
Ochsenhausen: Freitag, 29. September 2007: Marktstand zum Tag des Flüchtlings 
auf dem Wochenmarkt  
Veranstalter: AK Asyl Ochsenhausen;  
Ort: Ochsenhausen.  
 
Ochsenhausen: 4. Oktober 2007:19.30 Uhr:  Filmabend mit Diskussion . 
Ort: Gemeindezentrum St. Georg, Ochsenhausen. 
top 
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Neumünster: Freitag, 28. September 2007, 13-16 Uhr: Fest zum Internationalen Tag 
des Flüchtlings 
Zu diesem Fest sind die BewohnerInnen der Landesunterkunft in der Scholz-Kaserne 
und alle interessierten BesucherInnen herzlich eingeladen. Geplant sind Hüpfburg 
und Fußballanlage auf dem Gelände der Gemeinde, Kino, Informationen und 
Gespräche bei Kaffee und Kuchen. 
Ort: Kirchengemeinde Dietrich Bonhoeffer (Tizianstr. 9-11, gegenüber der Scholz-
Kaserne, Neumünster) 
Mehr Informationen bei Herrn Pastor Martin Klatt (pastor-m.klatt[at]t-online.de). 
Arbeitskreis „ZGU Neumünster“: Diakonisches Werk Schleswig-Holstein, Dietrich 
Bonhoeffer Kirchengemeinde Neumünster, Deutsches Rotes Kreuz Neumünster, 
Beauftragter für Flüchtlings-, Asyl- und Zuwanderungsfragen des Landes Schleswig-
Holstein 
  
Limburg: Dienstag, 25. September 2007,19.30 Uhr: „Neue Härten oder neue 
Chancen?“Neuregelungen im Zuwanderungsrecht auf dem Prüfstand. 
Podiumsdiskussion mit politisch Verantwortlichen, Fachleuten sowie Betroffenen 
Veranstalter: Initiative Mitmenschlichkeit, Ev. Dekanat Runkel, Caritasverband für 
den Bezirk Limburg e.V., Kath. Erwachsenenbildungswerk 
Ort: Stadthalle Limburg, Konferenzraum 
  
Konstanz: Freitag, den 28.09.07, 12:30–13:00 Uhr: Andacht zum Tag des 
Flüchtlings: „Was geht’s mich an?“ 
Konstanz: Montag, den 01.10.07, 12:30–13:00 Uhr: Andacht zum Tag des 
Flüchtlings: „Was geht’s mich an?“ 
Konstanz: Dienstag, den  02.10.07, 12:30–13:00 Uhr: Andacht zum Tag des 
Flüchtlings: „Was geht’s mich an?“ 
Der Arbeitskreis Asyl Konstanz sowie SchülerInnen des Ellenrieder- und Humboldt-
Gymnasiums laden zu Andachten ein. Mit Musik, Rollenspielen und Texten wollen 
die Jugendlichen über Fluchtursachen, Hoffnungen, Menschenrechte, Asylgesetze, 
Aufnahme und Ausgrenzung informieren und zum Nachdenken anregen. 
Ort: Schottenkapelle, Am Schottenplatz 
Konstanz: Freitag, den 28. September 2007: Infostand zum Tag des Flüchtlings  
Veranstalter: AK Asyl Konstanz 
 
  
Köln: 17.Oktober 2007: Podiumsdiskussion zum Bleiberecht im Rahmen der 
Interkulturellen Woche  
Die Veranstaltung wird unterstützt vom AK Asyl Köln und dem Netzwerk 
"Gemeinsam gelebte Vielfalt - Kooperationspartner der Flüchtlingsberatung in NRW". 
  
Kiel: 
Donnerstag, 13. September, 19 Uhr: "Ungeduldig" 
Donnerstag, 20. September, 18.30 Uhr: "Allein auf der Flucht" 
Mittwoch, 17. Oktober, 14.15 Uhr: Flüchtlingsarbeit und Flüchtlingspolitik - 
Erfahrungen mit Diskriminierung 
Mehr Informationen siehe unter Interkulturelle Woche in Kiel. 
  
Karlsruhe: Freitag, den 28. September: Verteilung der Zeitung "xclusiv 4" 
Veranstalter: AJUMI 
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Idar-Oberstein: Sonntag, der 23. September 2007: 10.15 Uhr: Gottesdienst von der 
Kirchenkreisbeauftragten für Flüchtlingsfragen zum Tag des Flüchtlings: Motto: 
Flüchtlinge schützen – Nicht abschieben“  
Ort: Gemeindehaus Lay, Idar-Oberstein 
  
Herrenberg:  
26.September: 20 Uhr: Veranstaltung:  Integration und Integrationspolitik zwischen 
Anspruch und Realität  
Vortrag mit Heiko Kaufmann, Sprecher von Pro Asyl  
Ort: 71083 Herrenberg, Klosterhof Herrenberg, Zimmer 302 
Kontakt: Haus der Begegnung; Tel. 07032/32783 
28.September: Infostand des Vereins „Flüchtling und wir“ 
  
Heidelberg: Freitag, 28. September 2007: 19 Uhr: "Bleiberecht für Wenige – Viele 
ohne Chance?" 
Themen: Neues Bleibercht: Berichte von Betroffenen aus Heidelberg; Integration: 
Was geschieht in Heidelberg?; Musik und Internationales Büffet 
Ort: Im Haus der Begegnung, Merianstraße 1 in Heidelberg 
Veranstalter: Asylarbeitskreis Heidelberg e.V., Plöck 101, 69117 HD, Tel.182797 
Unterstützt vom Diakonischen Werk Heidelberg 
Zur Einladung 
 
  
Heide: 28. September 2007: 17 Uhr: Interkulturelles Fest am Tag des Flüchtlings: 
Zusammen stark sein! 
Ort: Kunsthaus der Brücke Dithmarschen e.V., Neue Anlage 23-25, 25746 Heide 
Kontakt: Diakonisches Werk, Anja Döhren, T.: 04832/972122, a.doehren@dw-dith.de  
  
Düsseldorf: 28. September 2007: 19.00 Uhr: Gottesdienst am „Tag des Flüchtlings“ 
Am „Internationalen Tag des Flüchtlings“, der von den Vereinten Nationen 
ausgerufen wurde, wird in einem Gottesdienst den Flüchtlingen und ihrem Schicksal 
besonders gedacht. Den Gottesdienst feiert Pfarrvikar Dr. Antoine Cilumba 
Cimbumba Ndayango, der selbst in der heutigen Republik Kongo geboren wurde. 
Ort:. Pfarrkirche St. Antonius, Am Schönenkamp 147 
Düsseldorf : 5.Oktober 2007; 18 - 19:45 Uhr: Lesung mit Filmbeiträgen zum Tag des 
Flüchtlings 2007: 'Von Kühen und Blumen und kleinen Sternen' 
Barbara Gladysch (Mütter für den Frieden) und Esther Mujawayo-Keiner (AVEGA 
Ruanda) esen aus ihren Büchern: 
*Die kleinen Sterne von Grosny, *Ein Leben mehr, *Auf der Suche nach Stéphanie 
mit Filmbeiträgen aus Tschetschenien und Ruanda 
Veranstalter. PSZ - Psychosoziales Zentrum für Flüchtlinge Düsseldorf info@psz-
duesseldorf.de 
Ort: Berger Kirche in Düsseldorf  
  
Chemnitz: Freitag, den 28. September 2007: 10 Uhr: "Tag des Flüchtlings": 
Projekttag zum Thema 
Ort: BSZ für Gesundheit und Sozialwesen, An der Markthalle 10 
Veranstalter: Stadt Chemnitz Sozialamt, AG In- und Ausländer e. V. 
Chemnitz: Samstag, 29. September 2007: 20.00 Uhr: "Tag des Flüchtlings": Konzert 
mit Gruppe Zöllner und Gensicke 
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Ort: Kraftwerk, Kaßbergstraße 36 
Veranstalter: AG In- und Ausländer e. V., Kraftwerk e. V. 
Mehr Informationen siehe unter Interkulturelle Woche in Chemnitz. 
  
Bielefeld: Freitag, 28. September 2007: 17:30 Uhr:"12 Minuten mit Gott - 
Werksandachten": Fluchtgrund Trauma 
Ort: Altstädter Nucolaikirche, Alstädter Kirchplatz 
Veranstalter: Arbeitskreis Interdisziplinäre Flüchtlingsarbeit 
Kontakt: Sozialpfarramt des Kirchenkreises Bielefeld, Udo Halama, Pfarrer; T: 0521-
5837-187; Udo.Halama (a) kirche-bielefeld.de 
Bielefeld: Freitag, 28. September 2007: 10 - 18:00 Uhr: Ausstellung: Asyl in der 
Kirche 
Ort: Altstädter Nucolaikirche, Alstädter Kirchplatz 
Veranstalter: Bielefelder Flüchtlingsrat, DRK 
Bielefeld: Freitag, 28. September 2007: 19:00 Uhr: Film- und Gesprächsabend: Kein 
Weg nach Europa 
Ort: IBZ, Teuteburger Str. 106 
Veranstalter: Bielefelder Flüchtlingsrat 
 
Bad Kreuznach: Mittwoch, 03.10.2007: 14 Uhr Fest der Flüchtlinge; 20 Jahre Ak 
Asyl Bad Kreuznach 
  
Backnang : Freitag, 28. September: Aktion und Infostand in der Innenstadt 
Veranstalter: AK Asyl Backnang 
 
  
Berlin: Donnerstag, 13. September 2007, 19 Uhr: 2. Gegen das Sterben an den EU-
Außengrenzen; Film "Zusammenprall der Zivilisationen" mit Diskussion 
Ort: Mehringhof, Gneisenaustrasse 2a, Berlin-Kreuzberg 
http://www.fluechtlingsrat-berlin.de/print_neue_meldungen.php?sid=359 
Berlin: Mittwoch, 19.September 2007, 19 Uhr:  4. Podiumsdiskussion mit 
Innensenator Körting: Bilanz und Perspektiven der Bleiberechtsregelung 
Ort: Heilig-Kreuz-Kirche, Zossener Strasse 65, Berlin-Kreuzberg 
http://www.fluechtlingsrat-berlin.de/print_neue_meldungen.php?sid=350 
Berlin: Sonntag, 23.September 2007, 19 Uhr: 5. Konzert für Bleiberecht 
Ort: Samariterkirche,  Samariterplatz, Berlin-Friedrichshain 
http://www.fluechtlingsrat-berlin.de/print_neue_meldungen.php?sid=348 
 
Aschaffenburg: Freitag, den 28.September 2007, 20 Uhr 
Bleiberecht für geduldete Flüchtlinge: Bestandsaufnahme. Haben die neuen 
Bleiberechtsregelungen die Situation der geduldeten 
Flüchtlinge verbessern können? 
Referent: Timmo Scherenberg, Flüchtlingsrat Hessen. 
Veranstalter: Deutsch-Ausländische Gesellschaft Alzenau und Caritasverband 
Aschaffenburg. 
Ort: Martinushaus, Treibgasse 26, Gruppenraum 1 (Caritasgebäude)  
Mehr Informationen siehe unter Interkulturelle Woche in Aschaffenburg. 
  
Aachen: Freitag, 21.09.07, 19:00 Uhr: Lesung anlässlich des Tag des Flüchtlings  
Lesung gemeinsam mit amnesty international 
Vortragende sind der Aachener Schauspieler Walter Sprungala und die Rezitatorin 
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Martina Rester (u.a. beim WDR Köln).  
Die beiden lesen aus Alexander Kluges Buch " Die Lücke, die der Teufel lässt" das 
Kapitel über Flüchtlinge innerhalb der EU. Die  
Einführung hält Stefan Keßler, Vorstandssprecher von amnesty international.  
Die Lesung wird musikalisch gestaltet von dem Saxophonisten Harald Königs und 
Ensembel.  
Der Eintritt ist frei; Spenden für die Flüchtlingsarbeit sind herzlich willkommen. 
http://www.amnesty-aachen.de/mainnews.php?id=4391  
Ort: Alexander-von-Humboldt Haus, Pontstr.41 in Aachen 
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